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Universitätsklinikum Aachen

Gutartige Prostatavergrößerung: Teilnehmer für Studie gesucht
AACHEN. Die Urologische Klinik des Universitätsklinikums Aachen (UKA) sucht Teilnehmer für eine klinische Studie zur Behandlung von Beschwerden des unteren Harntraktes, die von einer gutartigen Prostatavergrößerung (Benigne Prostatahyperplasie, BPH) herrühren. In der Untersuchung wird ein Prüfpräparat (aktive Substanz oder Plazebo) in die Prostata der Patienten gespritzt, um herauszufinden, ob dadurch die durch die Prostatavergrößerung bedingten Beschwerden zurückgehen. Diese Injektion wird unter örtlicher Betäubung durchgeführt. 

Die BPH ist eines der häufigsten Leiden bei Männern. Zu den Beschwerden des unteren Harntraktes zählen ein schwacher Urinstrahl, Bauchpressen, unvollständige Blasenentleerung, Nachtröpfeln und/oder das häufige Bedürfnis, Wasser zu lassen (insbesondere in der Nacht).

"Für die Studie in Frage kommen Männer, die 50 Jahre oder älter sind, mindestens 50 Kilo wiegen, seit mindestens drei Monaten an Beschwerden des unteren Harntraktes leiden, eine vergrößerte Prostata haben und die bereit sind, am gesamten Studienverlauf (ca. 72 Wochen) teilzunehmen. Bei den Patienten darf derzeit oder früher kein Prostatakrebs festgestellt worden sein und sie dürfen bisher nicht an der Prostata operiert worden sein", erklärt Oberarzt Dr. Joachim Grosse, der die bundesweit angelegte Studie leitet.

Weitere Informationen unter Telefon 0241 80-35358 (Montag bis Donnerstag). 
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